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Herren Kreisliga Staffel 2

EK Söllingen II : TS Durlach II 
Samstag, 12.03.2022, 17:00 Uhr

Schäfer bleibt gegen den TS Durlach II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des EK Söllingen II
im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 gegen den TS Durlach II benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Werner Schäfer, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Passende spielerische Mittel hatten Schneider / Missal
letztlich an der Hand, um Meier-Menzel / Jassmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Ein hartes Stück Arbeit hatten Schäfer / Staiger bei ihrem 3:2 gegen Dennig / Feketitsch zu
verrichten. Die richtige Herangehensweise hatten Reif / Ludwig beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Albat / Warnke ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernhard Reif seinem
Gegner Ralf Feketitsch beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Werner Schäfer Ralf Dennig in
fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schäfer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Moritz Staiger überzeugte im Einzel
gegen Soeren Albat, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Einen knappen Erfolg feierte Florian
Schneider beim 11:7, 15:13, 11:13, 12:14, 11:4 gegen Heiner Meier-Menzel, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Jeremias Missal konnte im Spiel gegen Thomas Jassmann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen
Klaus Ludwig und Felix Warnke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des EK Söllingen II und TS
Durlach II in die Box. Beim wenig später folgenden 6:11, 8:11, 3:11 gegen Ralf Dennig fand
Bernhard Reif von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Werner Schäfer
und Ralf Feketitsch entschieden, das Werner Schäfer letztendlich gewann. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der EK Söllingen II am 26.03.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den ASV Grünwettersbach V, während der TS Durlach II am 18.03.2022 gegen die SG Rüppurr II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 EK Söllingen II

Doppel: Schneider / Missal 1:0, Schäfer / Staiger 1:0, Reif / Ludwig 1:0 
Einzel: B. Reif 1:1, W. Schäfer 2:0, M. Staiger 1:0, F. Schneider 1:0, J. Missal 1:0, K. Ludwig 0:1 

 TS Durlach II
Doppel: Dennig / Feketitsch 0:1, Meier-Menzel / Jassmann 0:1, Albat / Warnke 0:1 
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Einzel: R. Dennig 1:1, R. Feketitsch 0:2, H. Meier-Menzel 0:1, S. Albat 0:1, F. Warnke 1:0, T.
Jassmann 0:1


